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Bibliotheksverbund Bayern 
Kommission für Benutzung 
 
Ergebnisprotokoll der 3. Kommissionssitzung vom 29.07.2008 
Stand: 08.10.2008 
 
Ort: Bayerische Staatsbibliothek, München 
Datum: 29.07.2008, 10:15 Uhr bis 17:00 Uhr 
Protokoll: Frau Hutzler (UB Regensburg) 
Teilnehmer: Herr Blümig (UB Würzburg; Vorsitz), Frau Drechsler (HSB Aschaffenburg), Herr Dr. 

Gillitzer (BSB, nachmittags), Frau Dr. Hutzler (UB Regensburg), Herr Schönlein (SB 
Bamberg), Frau Söllner (UB München) 

Gäste: Herr Groß (Verbundzentrale; anwesend bis 12:15 Uhr), Frau Knaf (BSB; 
nachmittags), Herr Scheuerl (Verbundzentrale) 

Entschuldigt: Frau Siebers (UB Eichstätt-Ingolstadt) 

1. Formalia 
1.1 Protokollführung 
1.2 Verabschiedung der Tagesordnung 
1.3 Termin der nächsten Sitzung 
1.4 KB-Wiki 

2. SISIS-Lokalsysteme, Verbundkatalog 
2.1 Sachstand SISIS-Lokalsysteme 
2.2 Sachstand FAST im Verbund 
2.3 CR zur Übertragung von Kommentaren im ZFL an die gebende Bibliothek 

3. Fernleihe 
3.1 Evaluierung der Leitwegfestlegungen in der überregionalen Online-Fernleihe 
3.2 Versicherungsstufen bei Paket- und Containerversand per DHL 
3.3 Technische Umsetzung der LVO: Gespräch der BSB mit OCLC am 22.07.2008 
3.4 Büchertransportdienst in Deutschland 

4. Single Sign-On 

5. Workshop der KB zum Urheberrecht 

6. KB-Arbeitsgruppen, Zusammenarbeit mit anderen BVB-Gremien 
6.1 Bericht der KB-Arbeitsgruppe Web 2.0 
6.2 AG „Nachweis, Vermittlung und Anzeige von e-Dokumenten“: Sitzung vom 19.06.2008 
6.3 Bearbeitung gemeinsamer Themen mit der KBB 
6.4 Thema für einen Vortrag auf der Verbundkonferenz 2008 
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TOP Typ Ergebnisse Zu erledigen 
durch/bis 

1.1  

 

Protokollführung 

Das Protokoll führt Frau Hutzler. 

 

1.2  

B 

Verabschiedung der Tagesordnung 

Die Tagesordnungspunkte 3.4 „Büchertransportdienst in Deutsch-
land“ und 6.4 „Thema für einen Vortrag auf der Verbundkonferenz 
2008“ werden ergänzt. 

Die Abfolge der Tagesordnungspunkte wird geändert. Die Tages-
ordnungspunkte werden wie folgt behandelt: Top 1, Top 2, 6.3. 
Top 4, Top 5, Top 3.3, Top 6.1 und 6.2, Top 3.2, 3.4, 3.1 und Top 
6.4. Das Protokoll richtet sich nach der Auflistung der Tagesord-
nung. 

 

1.3  

T 
 

Info 
Herr 
Blümig 

Termin der nächsten Sitzung 

Die nächste KB-Sitzung wird am 13.11.2008 (Ausweichtermin: 
17.11.2008) ab 10:15 Uhr in der BSB stattfinden. 

Herr Blümig informiert, dass er den nächsten Termin voraussicht-
lich nicht wahrnehmen kann und daher Herr Gillitzer die nächste 
Sitzung leiten wird. 

 

1.4  

A 

KB-Wiki 

Herr Blümig wird nach Möglichkeit in den nächsten Wochen ein-
schlägige Dokumente in das interne Wiki der KB stellen.  

 

Herr Blümig 
 

2.1  

Info 

Herr 
Scheuerl 

 

Sachstand SISIS-Lokalsysteme 

Die neue Version V3.6pl1 für das Lokalsystem liegt vor. Realisiert 
ist ein Change Request zur verbesserten Steuerung der Fernlei-
he: Ein Buch, das an einer Bibliothek aus irgendeinem Grund 
nicht vorhanden ist, kann mit einem entsprechenden Negativ-
nachweis versehen werden. Durch eine solche Kennzeichnung 
kann ein Benutzer dieser Bibliothek dieses Buch regulär über 
Fernleihe bestellen. 

In der neuen Version für den OPAC (Version 3.7) soll es eine 
Teillösung für den Nachweis von Zeitschriftenheften geben. 

Die Fa. OCLC plant, in Zukunft das Produkt TouchPoint als sog. 
high level end user interface als neue Oberfläche für SISIS und 
PICA einzuführen. 

Eine Vollintegration von RFID mit dem Lokalsystem ist derzeit nur 
mit der Fa. Bibliotheca, die mit OCLC zusammenarbeitet, mög-
lich. Zum RFID-Einsatz und der Vollintegration wird es einen Be-
richt von der FHB Augsburg geben. An der HSB Regensburg ist 
RFID ohne Vollintegration am Arbeitsplatz im Einsatz. 

 

 

 

 

 

2.2  
 
Info  
Herr  
Scheuerl 

Sachstand FAST im Verbund 

Der Verbund-InfoGuide mit FAST soll in den nächsten Wochen in 
Betrieb gehen. Für eine Übergangszeit wird parallel dazu noch 
die MetaLib-Anwendung angeboten werden. 
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2.3  

 

 

 

 

 

 

B 

 

A 

CR zur Übertragung von Kommentaren im ZFL an die gebende Bibliothek 

In der Bay-LV-Liste wurde ein Change Request (CR) zur Übertragung von 
Kommentaren auf die Bestellzettel der gebende Bibliothek diskutiert. Die Ver-
bundzentrale hat auf der Basis dieser Diskussion einen Entwurf für einen ent-
sprechenden CR erstellt, den Herr Scheuerl kurz vor der Sitzung der KB per 
E-Mail zugeleitet hat. 

Frau Söllner weist darauf hin, dass den Bibliotheksbenutzern in dem Fernleih-
bestellformular nur Felder angeboten werden sollten, die auch tatsächlich an 
die gebende Bibliothek übertragen werden. 

Die KB beschließt, den Entwurf des CR über die KB-Liste zu diskutieren mit 
dem Ziel, eine Stellungnahme dazu zu erarbeiten. 

Herr Blümig wird eine Diskussionsgrundlage zu diesem Thema erstellen. Die 
über die KB-Liste abgestimmte Stellungnahme wird dann der Verbundzentrale 
vorgelegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr 
Blümig

3.1  
 

F 

 

 

 

 

 

A 

Evaluierung der Leitwegfestlegungen in der überregionalen Online-
Fernleihe 

Die UB Würzburg hat auf der Direktorenkonferenz angeregt, die bei Bestellun-
gen von außerbayerischen Bibliotheken vom bayerischen ZFL- bzw. Medea-
Server eingesetzten Leitwege zu evaluieren, da die jetzige Regelung des 
Leitweges zu einer ungleichen Verteilung des Bestellvolumens auf die Biblio-
theken in Bayern führt. 

Die Direktorenkonferenz hat die KB beauftragt, diese Prüfung vorzunehmen 
und ggf. Empfehlungen für neue Leitwegfestlegungen zu erarbeiten, die zum 
Ziel haben, eine gerechtere Verteilung des Bestellvolumens zu erreichen.  

Herr Blümig wird einen Vorschlag für die Festlegungen der Leitwege für den 
überregionalen Leihverkehr erstellen, der in der KB-Liste diskutiert und bei 
entsprechender Einigung als Empfehlung an die Direktorenkonferenz ge-
schickt werden soll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr  
Blümig

3.2  
Info  
Herr  
Blümig 
 

A 
 
 

B 

Versicherungsstufen bei Paket- und Containerversand per DHL 

Laut Herrn Triebel von der SUB Göttingen sind Bücher, die mit Paket- oder 
Containerversand per DHL verschickt werden, bei Verlust maximal bis 500 
Euro versichert, auch wenn diese als Wertpaket verschickt werden. 

Herr Blümig wird Herrn Triebel bitten, bei anderen Anbietern anzufragen, ob 
und zu welchen Konditionen diese einen Versand mit höheren Versicherungs-
summen für wertvollere ältere Bücher anbieten. 

Die KB beschließt, die am Bibliotheksverbund Bayern teilnehmenden Biblio-
theken unter Einbezug der Bayerischen Leihverkehrszentrale über diesen 
Sachverhalt zu informieren. 

[Nachtrag: Die Nachfrage von Herrn Triebel bei anderen Anbietern ergab, 
dass auch dort keine höhere Versicherung möglich ist.  Die KB hat die Bayeri-
sche Leihverkehrszentrale über die Problematik in Kenntnis gesetzt und gebe-
ten, diese Informationen an die bayerischen Bibliotheken weiterzugeben. Die 
Leihverkehrszentrale wird sich zur Prüfung des Sachverhalts noch einmal 
selbst mit DHL in Verbindung setzen und dann die bayerischen Bibliotheken in 
einem Rundschreiben über die aktuellen Versicherungsbedingungen informie-
ren.] 

 
 
 
 
 
Herr 
Blümig
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3.3  

 

Info  
Herr Gil-
litzer 

Technische Umsetzung der LVO: Gespräch der BSB mit OCLC am 
22.07.2008 

Die Fa. OCLC hat das Konzept zur Verwaltung von Gebühren im Lokalsystem 
infolge der Änderung der LVO und des Urheberrechtes positiv aufgenommen. 
Es ist bereits seit der Version 3.5 möglich, die Gebührenhöhe in Abhängigkeit 
von der Zweigstelle festzulegen, sofern die Zweigstellengruppen im Ausleih-
client verwaltet werden. 

Die Firma hat darauf hingewiesen, dass eine Kostenschätzung zur Realisie-
rung des Konzeptes wohl erst möglich ist, wenn ein Feinkonzept vorliegt, für 
dessen Erstellung ein Aufwand von 4 bis 5 Arbeitstagen geschätzt wird. 

 

3.4  

Info  
Herr  
Blümig 

 
Info  
Herr  
Gillitzer 

 
A 

Büchertransportdienst in Deutschland 

Herr Triebel hat Herrn Blümig als Vorsitzenden der KB informiert, dass in der 
SUB Göttingen Pläne bestehen, den Büchertransportdienst in Deutschland 
umzustellen. Geplant ist, in Göttingen ein Frachtzentrum aufzubauen, über 
das der gesamte Büchertransport in Deutschland abgewickelt werden soll. 

Herr Gillitzer weist darauf hin, dass sich mit dieser Thematik bereits deutsch-
landweit eine „AG Büchertransport“ beschäftigt, in der aus Bayern außer ihm 
selbst Frau Rühmer (BSB) und Herr Dr. Schröder (UB Regensburg) vertreten 
sind. 

Herr Gillitzer wird die KB über den weiteren Fortgang dieser Angelegenheit auf 
dem Laufenden halten. 

 

 

 

 

 

 

 

Herr 
Gillit-
zer 

4.  

Info  
Herr  
Groß 

 

 

 

 

 

 

 

A 

Single Sign-On 

In einem gemeinsamen Entwicklungsprojekt des BVB und KOBV soll Shibbo-
leth für die Authentifizierung und Autorisierung von Benutzern für die Nutzung 
verschiedener Ressourcen mit einem Account (Single Sign-On) eingeführt 
werden. 

Nähere Informationen zum Entwicklungsprojekt unter: 
http://www.kobv.de/fileadmin/download/kobv_forum/06_gross_entwicklungsprojekte.pdf

Nähere Informationen zu Shibboleth beim 6. KOBV-Forum (Berlin 16.06.2008) 
unter: 
http://www.kobv.de/fileadmin/download/kobv_forum/06_maiwald_shibboleth.pdf

Für die Zukunft ist angestrebt, dass sowohl die Verbundzentrale als auch 
BVB-Bibliotheken als Institutionen und als Anbieter von Dienstleistungen der 
DFN-AAI-Initiative beitreten.  

Herr Groß wird der KB weiterhin über den Fortgang des Projektes und über 
die Ergebnisse der Umfrage zu Shibboleth berichten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr 
Groß 

5.  
Info  
Frau 
Knaf/Frau 
Söllner 
 
B 

A 
 

Workshop der KB zum Urheberrecht 

Die Bibliotheksschule kann aus personellen Gründen die KB bei der Durchfüh-
rung des Workshops frühestens im November unterstützen. 

 

Der Workshop soll auf den November verschoben werden. 

Frau Söllner wird den Termin mit der Bibliotheksschule und Frau Knaf abklä-
ren. 

[Nachtrag: Der Workshop findet am 17.11.2008 als gemeinsame Veranstal-
tung der KB, des VDB Landesverbands Bayern und der Bayerischen Biblio-
theksschule in der Georg-Simon-Ohm-Hochschule Nürnberg statt.] 

 
 
 
 
 
 
 
Frau 
Söllner

http://www.kobv.de/fileadmin/download/kobv_forum/06_gross_entwicklungsprojekte.pdf
http://www.kobv.de/fileadmin/download/kobv_forum/06_maiwald_shibboleth.pdf
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6.1  

Info  
Herr Gil-
litzer 

Bericht der KB-Arbeitsgruppe Web 2.0 

In einem Gespräch mit OCLC hat sich ergeben, dass die Fa. verstärkt Web 
2.0-Techniken in den Worldcat integrieren möchte. OCLC plant, zukünftig als 
Standardportal Worldcat local und daneben TouchPoint mit mehr Funktionen 
(siehe Top 2.1) anzubieten. 

In der BSB ist BibTip zunächst in einer Testphase im Einsatz. Der Test ver-
läuft bisher positiv. Der Produktiveinsatz ist für Herbst 2008 geplant. Die UB 
Karlsruhe beabsichtigt, ein Angebot für den verbundweiten Einsatz von BibTip 
zu unterbreiten. 

 

6.2  

 
Info  

Herr Gil-
litzer 

AG „Nachweis, Vermittlung und Anzeige von e-Dokumenten“: Sitzung 
vom 19.06.2008 

In dieser Sitzung wurde die Frage behandelt, wie urheberrechtlich geschützte 
Dokumente für elektronische Bibliotheksdienste (z.B. Elektronischer Semes-
terapparat, elektronischer Lesesaal) zur Verfügung gestellt und im Katalog 
zugänglich gemacht werden könnten. Herr Scholz hat sich bereit erklärt, hier-
zu ein Konzept zu erarbeiten. 

 

6.3  

F 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

A 

Bearbeitung gemeinsamer Themen mit der KBB 

Frau Löffler hat im Auftrag der KBB bei der KB nach der Möglichkeit der Zu-
sammenarbeit bei gemeinsamen Themen angefragt. Die KB sieht eine Mög-
lichkeiten der Zusammenarbeit bei den folgenden von der KBB aufgeführten 
Themen: 

- Betriebliche Daten und Entscheidungsfindung (Thema 1) und Jahresbe-
richte und Reporting (Thema 5), soweit sie den Benutzungsbereich 
betreffen 

- Outsourcing (Thema 8), sofern es sich um benutzungsrelevante Dienst-
leistungen handelt 

- RFID (Thema 12), vor allem in Hinsicht auf die Organisation und den 
Personaleinsatz im Benutzungsbereich, aber auch in technischer Hin-
sicht 

Die KB bittet darum, dass sich die KBB und die KB bei diesen Themen gegen-
seitig informieren und schlägt vor, ggf. jeweils wechselseitig einen Vertreter 
der KB bzw. der KBB einzuladen sowie bei Bedarf gemeinsame Arbeitsgrup-
pen einzusetzen. 

Herr Blümig wird beauftragt, die Anfrage von Frau Löffler entsprechend zu 
beantworten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herr 
Blümig

6.4  

B 

Thema für einen Vortrag auf der Verbundkonferenz 2008 

Der Beitrag der KB auf der Verbundkonferenz soll über die KB-Mailingliste 
geklärt werden. 
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